
Tafelbirne, Wirtschaftsbirne

Clapps Liebling
Synonyme: Clapp‘s Favourite
Verbreitung: Österreich, Deutschland, Niederlande, im Mostviertel häufig

Literatur: (2), (10), (17), (19), (24), (31), (32), (34), (35), (38), (39), (45), (47), (50), (51)

Herkunft
vor 1860, Dorchester/
Massachusetts,  Züchter: Thaddäus 
Clapp

Bes. Erkennungsmerkmale 
frühe Reife, glockenförmig, rote 
Deckfarbe auf gelb/gelbgrüner 
Grundfarbe, rot umhofte 
Schalenpunkte, bildet auf Quitte 
kleine Früchte aus, variable 
Stiellänge

Pflückreife 
Juli

Genussreife 
August

Haltbarkeit 
kurz

Verwendung 
Frischverzehr, Kochen

Clapps Liebling
FRUCHT:

Fruchtgröße: klein, mittel, groß
Form: glockenförmig, kegelförmig, 
Fruchtlänge lang, kelch-/
mittelbauchig; Querschnitt rund 
unregelmäßig, ungleichhälftig
Schale: Oberfläche glatt; Grundfarbe 
gelbgrün, gelb, zitronengelb; 
Deckfarbe orange bis rot, rot, 
gestreift, marmoriert, verwaschen; 
Schalenpunkte vorhanden, rot 
umhoft; Berostung braun, Rostflecken, 
Rostfiguren 
Kelch: offen, mittelgroß, Kelchblätter 
aufgerichtet und nach außen geklappt; 
Kelchgrube flach, eng, Relief geperlt
Stiel: mittellang, dick, über 
Fleischwulst in Frucht übergehend, 
gerade, am oberen Ende graubraun, 
im fleischigen unteren Bereich grün 
bis gelb
Kerngehäuse: kelchständig, 
zwiebelförmig; Fruchtachse hohl; 
Kammern klein; Samen zahlreich, gut 
entwickelt

Fruchtfleisch: gelblichweiß, feinzellig 
schmelzend, weich, saftig, süß, wenig 
gewürzt

BAUM:

Wuchsform: flachpyramidal
Blühbeginn: spät
Ertrag: Massenträger
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